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Museen

AMUSE-BOUCHE

Der Geschmack der Kunst
VERLÄNGERT BIS ZUM 26. JULI

MuseumTinguely
Paul Sacher-Anlage 1
Tel. 061 681 93 20
Di–So 11–18 Uhr
www.tinguely.ch

Christoph Fischer. Der Welt abgeschaut
21.3.— 30.8.2020

Führung und Film «Rue de Blamage»
Donnerstag, 11.6.2020, 18 Uhr Cartoon-
museum Basel, 20.30 Uhr Filmhaus Basel

Online Kurzführung zum Comic
Mittwoch, 17.6.2020, 17 Uhr

Cartoonmuseum
Basel
St. Alban-Vorstadt 28
Tel. 061 226 33 60

Di–So, 11–17 Uhr

www.cartoonmuseum.ch
info@cartoonmuseum.ch

Wir haben wieder zu den normalen Zeiten
geöffnet.
Die Dauerausstellung ist fast in Gänze zugängig,
bei der Sonderausstellung gibt es Beschränkun-
gen. Bitte beachten Sie die Corona bedingten
Einschränkungen für Besuche auf unserer
Homepage https://anatomie.unibas.ch/museum/
Es finden keine Sonntagsführungen statt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Anatomisches
Museum Basel
Pestalozzistrasse 20
4056 Basel
Tel. 061 207 35 35
Mo–Fr 14–17 Uhr
So 10–16 Uhr
http://anatomie.unibas.ch/museum
Mail: Museum-Anatomie@unibas.ch

Wieder eröffnet mit neuer Sonder-
ausstellung: Der Spazierstock mit
Geheimnis

Über 280 unglaubliche Systemstöcke
mit überraschendem Innenleben.
Diese Stöcke mit Seele sind exklusiv
in Basel zu sehen.
Karussells und vieles mehr!

Spielzeug-Welten
Museum Basel
Steinenvorstadt 1
Tel. 061 225 95 95
Di–So 10–18 Uhr
Boutique und
Ristorante La Sosta
Mo–So 9.30–18 Uhr
www.swmb.museum

Sonderausstellung «Modern Living»
bis 14. März 2021

Beginn der Ausstellung «Modern
Living Einfamilienhäuser in Basel und
Umgebung 1945–1975»

Die Vernissage entfällt aufgrund des
Coronavirus.

Museum
Kleines Klingental
Unterer Rheinweg 26
4058 Basel
Tel. 061 267 66 25
Mi + Sa 14 –17 Uhr
So 10 –17 Uhr
www.mkk.ch
museum.kl-klingental@bs.ch

Edward Hopper
Verlängert bis 26. Juli 2020

Sammlungsausstellung
«Stilles Sehen –
Bilder der Ruhe»
Verlängert bis 26. Juli 2020

Fondation Beyeler
Baselstrasse 101
4125 Riehen
Tel. 061 645 97 00
www.fondationbeyeler.ch
info@fondationbeyeler.ch

Öffnungszeiten: Mo–So
10–18 Uhr, Mi bis 20 Uhr

Die Griechen und ihre Welt.
Identität und Ideal
Dauerausstellung. In der Ausstellung „Die
Griechen und ihre Welt. Identität und Ideal“
präsentiert das Antikenmuseum Basel einen Teil
seiner herausragenden Vasensammlung aus einer
aktuellen und überraschenden Perspektive. Meis-
terwerke aus der Antike werden lebendige Zeugen
einer erstaunlich modernen Vergangenheit.

Antikenmuseum Basel
und Sammlung Ludwig
St. Alban-Graben 5, 4010 Basel
Tel. 061 201 12 12
Di, Mi, Sa, So: 11–17 Uhr
Do, Fr: 11–22 Uhr
(Gratiseintritt ab 17 Uhr)
www.antikenmuseumbasel.ch
info@antikenmuseumbasel.ch

Genuss ohne Verdruss

www.museenbasel.ch

Sexy, blond, gr. Brüste, gute Massage mit viel Geduld
und ohne Zeitdruck. 079 857 74 97 Mo-So, 10h bis 20h.
Missionsstrasse, Ganz Priv. & Diskret

Empfehlungen

www.t-store.ch
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Bitte einsenden an: T-store, Postfach 208, 4562 Biberist, E-Mail: info@t-store.ch,Betreff: Basler Zeitung.
Versand und Verrechnung erfolgen über: Max Trada AG imAuftrag des T-stores. *keine Postfachlieferung

In Zusammenarbeit mit

Name Vorname

Strasse* PLZ ⁄Ort

Tel. (tagsüber) E-Mail

Datum Unterschrift

Bestellungen unter www.t-store.ch, mit Bestellcoupon oder per Tel. 032 672 01 01 (Mo. – Fr. 08:00 – 17:30)Bestellcoupon □ Ja, ichhabeeinAbonnement füreineZeitungderTamedia-Gruppe.

Stück Stück

Preise inkl. MWST, zuzüglich Versandkosten.Angebote gültig bis 14. Juli 2020, solange Vorrat.
Rabatt exklusiv für Abonnenten

Abonnentenpreis:Fr. 83.40/Stück
Nichtabonnentenpreis: Fr. 139.00/Stück
Art.-Nr. 218 541 60
Versandkosten Fr. 9.90

Solar-Scheinwerfer

Abonnentenpreis:Fr. 54.00/Stück
Nichtabonnentenpreis: Fr. 90.00/Stück
Art.-Nr. 225 299 60
Versandkosten Fr. 9.90

Solar-Scheinwerfer

Flexischlauch-Set 8,4 /25

54.00
Ersparnis
40%

Preis für
Abonnenten

Flexischlauch-Set 8,4/25
· 8,4mwächst auf 25m
· Nach demGebrauch zieht sich der leere Schlauch
wieder auf seine ursprüngliche Länge zurück

· Leicht, kompakt und einfach zu verstauen
· Verknotet garantiert nicht
· Aus extra widerstandsfähigemMaterial
· Im Lieferumfang inbegriffen ist einemultifunktionelle

Handbrause und ein praktischer Schlauchaufhänger
· Garantie: 2 Jahre

· Netzunabhängiger, heller Scheinwerfermit Bewegungssensor
· Lange Leuchtdauer dank den, von der Sonne geladenen, Solar-Powerakkus
· Leuchtet bei jeder wahrgenommenen Bewegung im überwachten Bereich
· Für Solarlampen extreme Helligkeit von 1200 Lumen
· 2 unabhängig bewegbare Leuchtköpfemit 24 SMD LED (2× 12 Stk.)
· Wählbare Leuchtdauer bei jeder Bewegung
· Infrarot-Bewegungssensor 180°, Erfassungsbereich bis 10m
· WasserdichtesGehäuse

Fr.

A

0

Schlauchaufhänger

Fr.83.40
Ersparnis
40%

Preis für
Abonnenten

· Einfache Selbstmontage, kein Elektriker nötig
· Garantie: 2 Jahre

Theater

SPIELPLAN + TICKETS: FOERNBACHER.CH

HELMUT FÖRNBACHER Theater im Bad. Bahnhof
Tel. 061 361 90 33 I foernbacher.ch I Ticketcorner HEUTE: FRÄULEIN JULIE

Erotik

Tanaty. Jap. Gesund + sympathi.Mass. und mehr in
BL. 076 568 13 55

CAS Visuelle Kommunikation

Murbacherstrasse 3, 6003Luzern
Telefon 041 2263333

office@maz.ch,www.maz.ch

DIE SCHWEIZER JOURNALISTENSCHULE

Siekönnenesdrehenundwenden,
wie Sie wollen. An einer guten
Ausbildung führtkeinWegvorbei.

Diabetes - was nun?
«Wir lassen Sie nicht im Regen stehen.»

Schweizerische Diabetes-Gesellschaft
CH-5400 Baden • Tel. 056 200 17 90
www.diabetesgesellschaft.ch Spendenkonto PC 80-9730-7
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Andrea Schuhmacher

Jeder, der in derNähe einer Bau-
stellewohnt,weiss: Man braucht
starkeNerven, umden Lärm,den
Staub und die ständig überlaste-
ten Verkehrsumleitungen zu er-
tragen. DieAnwohnerinnen und
Anwohner der Baslerstrasse in
Allschwil müssen mit dieser Si-
tuation seit drei Jahren umgehen,
voraussichtlich bis Dezember
2020. Und die Gastronomiebe-
triebe kommen langsam, aber si-
cher an ihre Grenzen.

«Das ist für uns schlimmer als
Corona», sagt Ramazam Deveci,
Inhaber des Restaurants und Piz-
zeria Lindenplatz. Ab nächster
Woche, bis zum 13. September,
werden zwischenMorgartenring

undMerkurstrasse die Schienen
und teils auch derGleisbeton he-
rausgebrochen – direkt vor der
Pizzeria. «Es sieht ganz schlecht
aus für uns. Keine Parkplätze,
keine Durchfahrt… Früher war
der Umsatz stabil, nun kämpfen
wir ums Überleben», sagt Deve-
ci. «Wir haben bereits jetzt
manchmal null Gäste über Mit-
tag.» Von Januar bis Juni wurde
amTrottoir gearbeitet, und quer
über die Fahrbahn wurden Lei-
tungsarbeiten durchgeführt.

Der Kanton, der für die Bau-
arbeiten zuständig ist, stellt den
Betroffenen immerhin soge-
nannte Lärmschutzmatten zur
Verfügung. Urs Kohler, Inhaber
des Zic Zac,wird diese einsetzen,
um den Aussenbereich seines

Restaurants – ein Biergartenmit
300 Sitzplätzen – vor dem Lärm
der Maschinen zu schützen.
Trotzdem: «Der Garten wird
praktisch nicht benutzbar sein.»
Man werde zwar auch diese Si-
tuation überstehen, aber «nicht
ohne Sparmassnahmen undEnt-
lassungen».

Zweite Baustelle
imDorfzentrum
Nicht nur zwischen demMorgar-
tenring und der Merkurstrasse
finden in diesem SommerGleis-
arbeiten statt. In der zweiten
Hälfte der Sommerferien, also
Mitte Juli bis Mitte August, wer-
den zweimal 86Meter Gleis zwi-
schen den Haltestellen Binnin-
gerstrasse undAllschwil Dorf er-

setzt. «Nach der Corona-Krise
könnenwir uns das einfach nicht
leisten», sagt Silvana Panhofer.

Silvia Panhofer leitet zusam-
men mit ihrem Mann das Res-
taurant Jägerstübli im Dorfkern
Allschwils. «Das ist der dritte
Sommer in Folge, bei dem der
Trambetrieb eingestelltwird.Der
Lärmpegelwird enorm sein.Und
sie nehmen uns die Parkplätze
weg, um die Baumaschinen auf-
zustellen.»

Panhofer hätte sich ge-
wünscht, dass die Gleisarbeiten
in den Herbst verlegt werden.
Dann hätte man immerhin im
Sommer davon profitieren kön-
nen, dass viele Personen aus
Angst vor Corona in den Ferien
nicht ins Ausland fahren.

Die Arbeiten in den Herbst zu
verschieben, um das Gastgewer-
be den Sommerüber zu schonen,
wäre aus organisatorischen
Gründen nichtmöglich gewesen,
soAndrea Bürki,Medienspreche-
rin bei der Baselbieter Bau- und
Umweltschutzdirektion: «Die be-
teiligten Baufirmen und Sub-
unternehmer haben andereVer-
träge, an die sie sich ebenfalls
haltenmüssen.Auch für die BVB
bedeutet eine Tramsperre und
das Stellen von Ersatzbussen
eine grössere Koordination.»
Während des Lockdowns die
Gleisarbeiten vorzuziehen, sei
ebenfalls nichtmöglich gewesen.
Schlicht und einfachweil die vor-
herige Bauetappe an der Basler-
strasse noch nicht beendet war.

«Nach der Corona-Krise könnenwir
uns das einfach nicht leisten»
Gleisarbeiten in Allschwil Baustellen vermiesen den Restaurants bereits zum dritten Mal in Folge
das Sommer-Geschäft. Wirte wie Silvia Panhofer verstehen die Planung der Behörden nicht.

Silvana und Horst Panhofer, Inhaber des Restaurants Jägerstübli in Allschwil, werden auch nach der Corona-Krise nicht von ihrer Terrasse profitieren können. Foto: Nicole Pont

Eine Neuinfektion im
Kanton Basel-Stadt
Covid-19 Das Gesundheitsdepar-
tement Basel-Stadt meldet
983 positive Corona-Fälle von
Personen mitWohnsitz im Kan-
ton Basel-Stadt. Das ist einer
mehr als amVortag. Die Zahl der
Todesfälle beträgt seit dem 30.
April 2020 unverändert 50. Im
Stadtkanton gibt es derzeit fünf
aktive Fälle. (red)

ZweiMänner bei Angriff
in Basel verletzt
Angegriffen Zwei Männer sind in
derNacht auf Dienstag bei einem
Angriff in Basel derart verletzt
worden, dass sie in die Notfall-
station gebracht werden muss-
ten. Gemäss der Basler Staats-
anwaltschaftwar ein 39-jähriger
Mann um etwa 2.30 Uhr mit
einer Frau auf der Klybeckstras-
se,HöheMatthäusstrasse, unter-
wegs, als zwei Unbekannte ihn
zu Boden schlugen und ihm
Fusstritte versetzten. Ein 42-Jäh-
riger habe dem Angegriffenen
helfen wollen und sei ebenfalls
verletztworden.Die Täter flüch-
teten. Die Polizei konnte kurze
Zeit später die beiden Eritreer im
Alter von 24 und 25 Jahren fest-
nehmen. (sda)

Das Klosterbergfest
ist auch abgesagt
Aus bekanntem Anlass Auch das
Klosterbergfest fällt in diesem
Jahr dem Coronavirus zum Op-
fer – «aus bekanntem Anlass»,
wie es in einerMedienmitteilung
der Veranstalter, der Stiftung
Kinder in Brasilien, heisst. Die
nächsteAusgabe der feuchtfröh-
lichen Party amKlosterbergwird
es erst wieder im Sommer 2021
geben. (red)

Nachrichten

Basel Heute gratulieren wir
dem Ehepaar Ursula und Carl
Flesch zum 60. Hochzeitstag
und wünschen ihm einen
wunderbaren Tag sowie alles
Gute für das neue gemeinsame
Ehejahr. (red)

gratulationen@baz.ch

Glückwunsch

Die Zahl der integrativ geschul-
ten Schüler im Baselbiet steigt
tendenziell. Es kann heute
vorkommen, dass in einer
Klasse mit 22 Schülerinnen und
Schülern deren zehn integrativ
in der Regelklasse geschult und
mit sonderpädagogischen
Massnahmen unterstützt
werden.

Doch nicht alle dieser zehn
Schulkinder kommen mit den
sonderpädagogischen Mass-
nahmen an der Volksschule
zurecht. Sie müssen sich zum
Teil über Jahre hinweg diesen
Massnahmen unterordnen,
obwohl der gewünschte schuli-
sche Erfolg ausbleibt. Dem

Wunsch dieser Kinder, in einem
anderen anerkannten päda-
gogischen Setting mit anderem
Umfeld beschult zu werden,
wird oft gar nicht oder erst
nach Jahren entsprochen –
trotz Aussicht auf bessere schu-
lische Erfolge.

Nur 30 Plätze
Der Kanton Baselland vertritt
nämlich den Standpunkt, dass
die Volksschule mittlerweile
allen pädagogischen Mass-
nahmen zumWohle des Kindes
gerecht werden müsse. Die
Kriterien für eine Zuweisung
an eine Privatschule werden
deshalb, einem Korsett gleich,
eng gehalten. Der Kanton hält

in der Verordnung fest, dass
dafür nur 30 Plätze in
Privatschulen zur Verfügung
gestellt werden dürfen.

Auf diese zahlenmässige Be-
schränkung richten sich die
zuständigen Behörden ein,
etwa der Schulpsychologische
Dienst. Auch dann, wenn eine
Privatschule für betroffene
Kinder angemessener und
erfolgversprechender wäre.

Ich will damit nicht die
Volksschule schlechtreden; sie
verdient Bestnoten, auch weil
die grosse Mehrheit der
Schülerinnen und Schüler sich
im Volksschulmodell zurecht-

findet. Eine Minderheit aber
bleibt auf der Strecke.

Lange Leidenswege
Mein Fazit: Solange der Kanton
nicht bereit ist, endlich mit den
Privatschulen enger zusam-
menzuarbeiten und die Zu-
weisungskriterien für diese
Minderheit von Schülerinnen
und Schülern anzupassen, wird
die Gesetzesrevision zur Son-
derpädagogik, die der Landrat
dieseWoche verabschieden
wird, zum Scheitern verurteilt
sein – mittel- und langfristig.

Wir erweisen damit weder den
Schulen noch den Kindern und
Erziehungsberechtigten noch

den zuständigen Behörden
einen Dienst. Im Gegenteil:
Die Folgen sind lange Leidens-
wege von Kindern oder Jugend-
lichen, Kostensteigerungen
aufgrund der zusätzlich
nötigen Ressourcen für die
Schulleitungen sowie schlaf-
lose Nächte für Kinder und ihre
Erziehungsberechtigten. Ist es
das, was die Mehrheit des
Landrats unter dem Ziel «zum
Wohl des Kindes» versteht?

Der Landrat vergisst dasWohl des Kindes
Eine Minderheit von Schülern ist für das sonderpädagogische Setting an der Volksschule nicht geeignet.

Caroline Mall
Landrätin (SVP)

Gastbeitrag

60 Personen in Quarantäne Ein
14-jähriger Schüler des Känel-
mattschulhauses in Therwil
wurde positiv auf Covid-19 ge-
testet,wie die Baselbieter Behör-
den gestern mitteilten. Weil er
mitmehreren anderen Personen
Kontakt hatte, müssten gegen
60 Personen in Quarantäne.

Der an Covid-19 erkrankte
Schüler habe mit ungefähr
50 Personen (40-45 Schülerin-
nen und Schüler sowie 7 Lehr-
personen) im Schulumfeld Kon-
takt gehabt und mit circa acht
weiteren Personen aus dem per-
sönlichen Umfeld (Familie, Be-
kannte). Somit sei damit zu rech-
nen, dass schlussendlich 55 bis
60 Personen für zehn Tage in
Quarantäne bleiben müssten.
Der positiv getestete Schüler be-
finde sich in Isolation. Es gehe
ihm den Umständen entspre-
chend gut. Das Vorgehen werde
so durchgeführt, wie im gelten-
den Schutzkonzept festgehalten.
«Der Schulbetrieb imKänelmatt-
schulhaus kann durch die ergrif-
fenenMassnahmen normalwei-
tergeführt werden», schreiben
die Behörden. (bor)

Corona-Fall in
Therwiler Schule
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